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liochzuverehrender Herr Ritter ! Mit dem tiefsten Gefühle der Dankliarkeil habe

ich das schöne, ehrenvolle Geschenk empfang-Rn, welches der Herr Bürger-

meister der grossen kaiserlichen Residenzstadt Wien, Herr Ritter v. S e i 1 I e r

die Gewogenheit gehabt hat, mir in seinem Namen und der liochverehrlen

Kommune der Stadt Wien zufertigen zu lasson. Es ist ein Erinnerungszeichen
— in hohem Kunstgefühle sinnig erdacht und mit technischer Vollkommen-
heit ausgeführt, durch das der Gemeinderath seinen edlen Anlheil an der

Belebung wissenschaftlicher Institute, sein Wohlgefallen an der geistigen

Vereinigung des gemeinsamen deutschen Vaterlands auf eine würdige Weise
hat bezeugen wollen. Ich habe es um so inniger bedauert, mich meinen Kolle-

gen in der Versammlung der Naturforscher und Aerzte in der österreirhi-

schen Reichshauptstadt wegen meines ürallers und Gesundheitszustandes

nicht haben anschliessen zu können, als das, was ich zur Vorbereitung mei-
ner Reiseunternehmungen einem langen Aiireiilhalte in den Gärten von Schön-
brunn und der Hauptstadt -- belelirt und angeregt von J a c i| u i n dem
Vater und dem grossen Peter Frank verdanke, — an Ermuthigung und
Ausbildung zu den frohesten Erinnerungen meines vielbewegten Lehens ge-
hört. — Ad diese Jugend-Erinnerungen von mehr als einem halben Jahrhun-

dert knüpft sich jetzt die Bewunderung der von so reichem Erfolge allge-

mein gekrönten Bestrebungen und grossartig vvoblthaligen Aufopferungen
Ihrer Regierung zur Förderung und Verbreitung aller Tbeile dc-s Naturwissens.
— Die geologische Reichsanstalt steht als ein schwer zu erreichendes Muster

da. Empfangen Sie, hochverehrter Herr Bürgermeister, ntid durcii Ihre freund-

liche Vermittlung der hohe Gemeinderath von Wien, den erneuerten Aus-
druck der dankbaren und ausgezeichnetsten Hochachtung, mit der ich zeichne
— Euer Hochwohlgeboren gehorsamster F. H. A. Humboldt. — Potsdam,
Stadlschloss, den 3. November I8ö6."'

Inserat.
Im Verlag von I. P. I>ieBil in Darsiistadt ist (Msiliienen :

Das Pflanzenreich
bearbeitet von

Dr. E. F. Schmid und Dr. W. Curtmann
63 Bog. gr. 8., mit 185 Abbild, im Text,

fl. 3. 52 kr. C. M.

Der scliönen äusseren Ausstattung entspricht der innere Gehalt des Wer-
kes. Dasselbe ist leicht verständlich und anziehend geschrieben und verbin-

det mit einer systematisch-wiÄsenscIiai'tlichnu Bearoeilunif eine Vollstän-

digkeit, die dem Buche einen ungewöhnlichen Werth verleiht. Der physiog-

Bomische Charakter der Pllanzen, deren Anwendung in alter und neuer Zeit

sowie in den verschiedenen Ländern der Erde, — die Pilanzen-Anatomie und
Phisiologie sind in so anschaulicher unterrichtender Weise dargestellt , dass

das Buch allen Freunden der Botanik dringend empfohlen werden kann.

In Wien vorräthig in I^. IV. fäeifleis ISucliliaiidluiis:
erabeii 11OS.

Redacteur und Herausgeber Dr. Alexander 8koütz.

Verlag von L. W. Seidel. Druck von i. U e b e r r e u t e r.



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische Zeitschrift = Plant
Systematics and Evolution

Jahr/Year: 1856

Band/Volume: 006

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Inserat. 392

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=32985
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=133239



